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Vereinte Evangelische Kirchengemeinde in Mülheim an der Ruhr 

 
 

Einladung 
 

Herbei, o ihr Gläubgen   EG 45: 1-3  
Herbei, o ihr Gläub'gen, fröhlich triumphieret, 
o kommet, o kommet nach Bethlehem! 
Sehet das Kindlein, uns zum Heil geboren! 
O lasset uns anbeten, o lasset uns anbeten, 
o lasset uns anbeten den König! 
 
Du König der Ehren, Herrscher der Heerscharen, 
verschmähst nicht zu ruhn in Marien Schoß, 
Gott, wahrer Gott von Ewigkeit geboren. 
O lasset uns anbeten, o lasset uns anbeten, 
o lasset uns anbeten den König! 
 
Kommt, singet dem Herren, singt, ihr Engelchöre! 
Frohlocket, frohlocket, ihr Seligen: 
»Ehre sei Gott im Himmel und auf Erden!« 
O lasset uns anbeten, o lasset uns anbeten, 
o lasset uns anbeten den König! 

 
 

Erwartung & Prophetenworte 
 

O Bethlehem, du kleine Stadt   EG 55: 1-3  
 

O Bethlehem, du kleine Stadt, wie stille liegst du hier, 
du schläfst, und goldne Sternelein ziehn leise über dir. 
Doch in den dunklen Gassen das ewge Licht heut scheint 
für alle, die da traurig sind und die zuvor geweint. 
 
Des Herren heilige Geburt verkündet hell der Stern, 
ein ewger Friede sei beschert den Menschen nah und fern; 
denn Christus ist geboren, und Engel halten Wacht, 
dieweil die Menschen schlafen die ganze dunkle Nacht. 
 
O heilig Kind von Bethlehem, in unsre Herzen komm, 
wirf alle unsre Sünden fort und mach uns frei und fromm! 
Die Weihnachtsengel singen die frohe Botschaft hell: 
Komm auch zu uns und bleib bei uns, o Herr Immanuel. 
 

 



Es ist ein Ros entsprungen   EG 30: 1-3  
Es ist ein Ros entsprungen aus einer Wurzel zart, 
wie uns die Alten sungen, von Jesse kam die Art 
und hat ein Blümlein bracht mitten im kalten Winter 
wohl zu der halben Nacht.  
 

Das Blümlein, das ich meine, davon Jesaja sagt, 
hat uns gebracht alleine Marie, die reine Magd; 
aus Gottes ewgem Rat hat sie ein Kind geboren, 
welches uns selig macht. 
 

Das Blümelein so kleine, das duftet uns so süß; 
mit seinem hellen Scheine vertreibt’s die Finsternis. 
Wahr’ Mensch und wahrer Gott, hilft uns aus allem Leide, 
rettet von Sünd und Tod. 

    
Ankündigung, Magnificat 
 

Der Engel Gabriel vom Himmel kam  E. Pettman (1866-1943) 
 

Maria durch ein Dornwald ging     
 

 1. Maria durch ein Dornwald ging, Kyrieleison.  
Maria durch ein Dornwald ging,  
der hat in sieben Jahr kein Laub getragen, Jesus und Maria. 
 

2. Was trug Maria unter ihrem Herzen, Kyrieleison. 
Ein kleines Kindlein ohne Schmerzen  
das trug Maria unter ihrem Herzen, Jesus und Maria. 
 

3. Da haben die Dornen Rosen getragen, Kyrieleison. 
Als das Kindlein durch den Wald getragen,  
da haben die Dornen Rosen getragen, Jesus und Maria. 

 

Geburt 
 

Ich steh an deiner Krippen hier   EG 37  
 

1. Ich steh an deiner Krippen hier, 
o Jesu, du mein Leben; 
ich komme, bring und schenke dir, 
was du mir hast gegeben. 
Nimm hin, es ist mein Geist und Sinn, 
Herz, Seel und Mut, nimm alles hin 
und lass dir's wohlgefallen. 

2. Da ich noch nicht geboren war,  
da bist du mir geboren 
und hast mich dir zu eigen gar, 
eh ich dich kannt, erkoren. 
Eh ich durch deine Hand gemacht, 
da hast du schon bei dir bedacht, 
wie du mein wolltest werden. 
 
3. Ich lag in tiefster Todesnacht,  
du warest meine Sonne, 
die Sonne, die mir zugebracht  
Licht, Leben, Freud und Wonne. 
O Sonne, die das werte Licht  
des Glaubens in mir zugericht’, 
wie schön sind deine Strahlen! 
 

 

Stille Nacht  EG 46  
1. Stille Nacht, heilige Nacht! 
Alles schläft, einsam wacht 
nur das traute, hochheilige Paar. 
Holder Knabe im lockigen Haar, 
schlaf in himmlischer Ruh. (2x) 
 
2. Stille Nacht, heilige Nacht! 
Hirten erst kundgemacht, 
durch der Engel Halleluja 
tönt es laut von fern und nah: 
Christ, der Retter ist da! (2x) 
 
3. Stille Nacht, heilige Nacht! 
Gottes Sohn, o wie lacht 
lieb aus deinem göttlichen Mund, 
da uns schlägt die rettende Stund', 
Christ, in deiner Geburt. (2x) 

 

In dulci jubilo  EG 35  
 

1. In dulci jubilo, nun singet und sei froh! 
Unsers Herzens Wonne leit in praesepio 
Und leuchtet als die Sonne matris in gremio. 
Alpha est et O, Alpha est et O. 
 



2. O Jesu parvule, nach dir ist mir so weh, 
tröst mir mein Gemüte, o puer optime, 
durch alle deine Güte, o princeps gloriae. 
Trahe me post te, trahe me post te! 
 

3. Ubi sunt gaudia? Nirgend mehr denn da, 
da die Engel singen nova cantica 
und die Schellen klingen in regis curia. 
Eia, wärn wir da, eia wärn wir da! 
 

Lob der Engel   
 

Vom Himmel hoch, o Engel kommt  EG 541  
 

 

1. Vom Himmel hoch, o Engel, kommt!  
R.1: Eia, eia, susani, susani, susani.  
kommt, singt und klingt, kommt pfeift und trommt!  
R.2: Halleluja, Halleluja! Von Jesus singt und Maria. 
 

2. Kommt ohne Instrumente nit,  
Eia, eia, susani, susani, susani.  
bringt Lauten, Harfen, Geigen mit!  
Halleluja, Halleluja! Von Jesus singt und Maria. 
 

3. Lasst hören euer Stimmen viel,  
Eia, eia, susani, susani, susani.  
mit Orgel- und mit Saitenspiel.  
Halleluja, Halleluja! Von Jesus singt und Maria. 
 

6. Sehr süß muss sein der Orgelklang,  
Eia, eia, susani, susani, susani.  
süß über allen Vogelsang.  
Halleluja, Halleluja! Von Jesus singt und Maria. 
 

7. Das Saitenspiel muss lauten süß,  
Eia, eia, susani, susani, susani.  
davon das Kindlein schlafen muss.  
Halleluja, Halleluja! Von Jesus singt und Maria. 
 

8. Singt Fried den Menschen weit und breit,  
Eia, eia, susani, susani, susani.  
Gott Preis & Ehr in Ewigkeit.  
Halleluja, Halleluja! Von Jesus singt und Maria. 

Engel auf den Feldern singen   
 

1. Engel auf den Feldern singen, stimmen an ein himmlisch Lied, 
und im Widerhall erklingen auch die Berge jauchzend mit: 
Gloria in excelsis Deo. (2x) 
 

2. Sagt mir, Hirten, wem die Freude, wem das Lied der Engel gilt. 
Kommt ein König, dass die Weite so von Jubel ist erfüllt? 
Gloria in excelsis Deo. (2x) 
 

3. Lasst nach Bethlehem uns ziehen, das ihn birgt im armen Stall, 
lasst uns betend vor ihm knien, singen ihm mit Freudenschall:  
Gloria.. 

 
Hirten 
 

Als ich bei meinen Schafen wacht   
 

1. Als ich bei meinen Schafen wacht, 
ein Engel mir die Botschaft bracht.  
Refrain: Des bin ich froh (bin ich froh),  
froh, froh, froh (froh, froh, froh), 
Benedicamus Domino (Benedicamus Domino)  
 

2. Er sagt, es soll geboren sein 
zu Bethlehem ein Kindelein.  
 

3. Er sagt, das Kind liegt da im Stall  
und soll die Welt erlösen all. 

 
 
 

 
Kommet, ihr Hirten  EG 48  
  

„Die Engel“  
 1. Kommet, ihr Hirten, ihr Männer und Frau'n, 
 kommet, das liebliche Kindlein zu schau'n, 
 Christus, der Herr, ist heute geboren, 
 den Gott zum Heiland euch hat erkoren. 
 Fürchtet euch nicht! 
 
„Die Hirten“ 
 2. Lasset uns sehen in Bethlehems Stall, 
 was uns verheißen der himmlische Schall; 
 was wir dort finden, lasset uns künden, 
 lasset uns preisen in frommen Weisen. 
 Halleluja! 
 



„Engel und Hirten“ 
 3. Wahrlich, die Engel verkündigen heut 
 Bethlehems Hirtenvolk gar große Freud': 
 Nun soll es werden Friede auf Erden, 
 den Menschen allen ein Wohlgefallen. 
 Ehre sei Gott! 
  
Im Herzen bewegen 
 

Mit den Hirten will ich gehen  EG 544  
 

 1. Mit den Hirten will ich gehen, 
meinen Heiland zu besehen, 
meinen lieben heilgen Christ, 
der für mich geboren ist. 
 

2. Mit den Engeln will ich singen, 
Gott zur Ehre soll es klingen, 
vom dem Frieden, den er gibt 
jedem Herzen, das ihn liebt. 
 

3. Mit den Weisen will ich geben,  
was ich Höchstes hab im Leben, 
geb zu seligem Gewinn 
ihm das Leben selber hin. 
 

4. Mit Maria will ich sinnen 
ganz verschwiegen und tief innen 
über das Geheimnis zart: 
Gott im Fleisch geoffenbart. 
 

5. Mit dir selber, mein Befreier, 
will ich halten Weihnachtsfeier; 
komm, ach komm ins Herz hinein, 
lass es deine Krippe sein! 

 

Zu Bethlehem geboren  EG 32  
 

1. Zu Bethlehem geboren  
ist uns ein Kindelein. 
Das hab ich auserkoren,  
sein eigen will ich sein, eia, eia, sein eigen will ich sein. 
 

2. In seine Lieb versenken  
will ich mich ganz hinab. 
Mein Herz will ich ihm schenken  
und alles, was ich hab, eia, eia, und alles was ich hab. 
 

3. O Kindelein, von Herzen 
will ich dich lieben sehr 
in Freuden und in Schmerzen, 
je länger, mehr und mehr, eia, eia, je länger, mehr und mehr. 

 
Die Weisen 
 

Ein Kind geborn zu Bethlehem   
 

 

 
 

2. Hier liegt es in dem Krippelein, Krippelein. 
Ohn Ende ist die Herrschaft sein. Halleluja, Halleluja. 
 

3. Die König* aus Saba kamen her, kamen her. 
Gold, Weihrauch, Myrrhe brachten sie dar. Halleluja, Halleluja.  
 

4. Sie gingen in das Haus hinein, Haus hinein; 
und grüßten das Kind und die Mutter sein. Halleluja, Halleluja. 
 

5. Sie fielen nieder auf die Knie, auf die Knie 
und sprachen: „Gott und Mensch ist hie.“ Halleluja, Halleluja. 
 

6. Für solche gnadenreiche Zeit, reiche Zeit 
sei Gott gedankt in Ewigkeit. Halleluja, Halleluja. 
 

* Bei den unterstrichenen Stellen kommen zwei Silben unter einer Note! 



Die Könige                               P. Cornelius (1824-1874) 
 Sologesang & Kammerchor  
 
Lob 
 

Freuet euch, ihr Christen alle  EG 34  
 

 Ritornell: 
 Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja!    
 Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja!    
 Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja!    
 
 1. Freuet euch, ihr Christen alle,  
 freue sich, wer immer kann;  
 Gott hat viel an uns getan.  
 Freuet euch mit großem Schalle,  
 dass er uns so hoch geacht',  
 sich mit uns befreund't gemacht. 
 

 Refr: Freude, Freude über Freude:  
 Christus wehret allem Leide.  
 Wonne, Wonne über Wonne:  
 Christus ist die Gnadensonne. 
 
 3. Jesu, wie soll ich dir danken?  
 Ich bekenne, dass von dir  
 meine Seligkeit herrühr,  
 so lass mich von dir nicht wanken. 
 Nimm mich dir zu eigen hin, 
 so empfindet Herz und Sinn:  
 

 Refr: Freude, Freude über Freude:  
 Christus wehret allem Leide.  
 Wonne, Wonne über Wonne:  
 Christus ist die Gnadensonne. 
 
 Ritornell: 
 Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja!    
 Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja!    
 Halleluja, Halleluja, Halleluja, Halleluja!    
 

 
 
 
Wir bitten zu Weihnachten um Spenden für Projekte von  
„Brot für die Welt“, die Minderjährige aus der Kinderarbeit 
herausholen und ihnen Bildungschancen bieten. 
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